
Liebe Pilgerinnen und Pilger, 
 
mit dem vorliegenden Prospekt möchten wir Sie 
informieren und herzlich zur Teilnahme einladen. 
Das Jahr 2010 ist für Santiago ein Heiliges Jahr. 
Viele Pilgerinnen und Pilger brechen auf um dieses 
Jahr besonders zu feiern. So ist auch mit 
Unterstützung des Europarats die Idee umgesetzt 
worden, Pilgerwege aus vielen Ländern Europas auf 
einer besonderen Weise zu beleben. In der Art eines 
Staffellaufes können sich Menschen in 
unterschiedlicher Weise, Länge und Dauer an der 
Pilgerstafette beteiligen. Dabei wird am Ende des 
Tages ein Pilgerstab an die nächste Gruppe 
weitergegeben. Auch ein „goldenes Buch“ wird 
mitgeführt, in dem die Hoffnungen, Wünsche und 
Anliegen für eine solidarische Welt eingetragen 
werden. Der Abschnitt Worms – Wissembourg führt 
über Speyer mit seinem Kaiser- und Mariendom, das 
große christliche Symbol für die Einheit Europas. 
Unser Weg nimmt seinen Anfang in Polen, geht über 
Görlitz – Leipzig – Erfurt –Fulda – Frankfurt – Mainz 
– Speyer nach Wissembourg und von dort quer 
durch Frankreich und Nordspanien nach Santiago. 
Für den Abschnitt Worms – Wissembourg liegt 
diesem Prospekt ein Teilnahmebogen bei.  
 
Für die Vorbereitungsgruppe 
Martien van Pinxteren, Susanne Rieß-Stumm 
 
1. Etappe: Freitag 4. Juni 2010  
von Worms nach Oggersheim 
 
9.00 Uhr Beginn der Tagesetappe mit einer 
Einstimmung in der Wormser Kirche St. Martin. Der 
Weg verläuft über den Nonnenhof zur Kirche Maria 
Magdalena in Roxheim. Nach einer Statio in der 
Kirche und einem Picknick im Freizeitgelände geht 
es weiter nach Frankenthal zum ökumenischen 
Zentrum Pilgerpfad mit seiner Jakobuskirche. Von 
dort aus führt der Weg über Studernheim zur 
Wallfahrtskirche Maria Himmelfahrt. Tagesabschluss 
in der Kirche. 
Ende ca. 18.00 Uhr  Strecke 23,3 Km 

Tagesverantwortliche: Klaus Strobel, N.N., 
Tel.: 06231/4299, ÜN-möglichkeit: 
www.ludwigshafen.de,Tourist-Info 0621/512035 
 
2. Etappe: Samstag 5. Juni 2010  
von Oggersheim nach Speyer 
 
9.30 Uhr Einstimmung in den Tag in der Kirche 
Maria Himmelfahrt. Der Pilgerweg führt uns durch 
das Maudacher Bruch nach Mutterstadt. Statio und 
Mittagspicknick. Nach 7 km erreichen wir die  
St. Jakobuskirche in Schifferstadt mit ihrer alten 
Jakobusfigur. Nach einem kurzen Aufenthalt 
pilgern wir weitgehend durch den Wald nach 
Speyer. 
Hier treffen wir uns mit den Radpilgern, die – direkt 
von Mainz kommend – den Pilgerstab und das 
Pilgerbuch übergeben.   
Ende ca. 17.30 Uhr  Strecke 25,0 Km 
 
Tagesverantwortliche:  
Klaus Strobel, N.N., Tel.: 06231/4299.  
ÜN-möglichkeit: DJH, Tel.: 06232/61597, 
Bistumshaus, Tel.: 06232/6098, Priesterseminar, 
Tel.: 06232/60300 
 
3. Etappe: Sonntag 6. Juni 2010  
von Speyer nach Germersheim  
 
10.00 Uhr Teilnahme am Kapitelsamt im Speyerer 
Dom mit Übergabe vom Pilgerstab und „goldenem 
Buch“, mit Pilgersegen und gemeinsamer Auszug. 
Fototermin an der Pilgerstatue. Der Weg führt 
durch die Stadt zum Priesterseminar. Nach der 
Begrüßung und dem Picknick gehen wir über 
Heiligenstein, Lingenfeld nach Germersheim zur 
Kirche St. Jakobus. Dort beenden wir die Tages-
etappe mit einem Abschluss vor und in der Kirche. 
Ende ca. 18.15   Strecke 19,7 Km  
 
Tagesverantwortliche:  
Gabi und Bernhard Sowodniok, Tel.: 06232/284482 
ÜN-möglichkeit: Touristinfo 07274/53232; 
Germersheimer Hof 07274/5050 

4. Etappe: Montag 7. Juni 2010  
von Germersheim  nach Herxheim 
 
9.20 Uhr Einstimmung in den Tag  in der 
Jakobuskirche. Die Tagesetappe führt uns 
zuerst nach Hördt, Ort eines ehemaligen 
Augustinerklosters. Picknick und Fortführung 
des Weges über Rülzheim, Herxheimweyher mit 
der armen Seelekapelle nach Herxheim. 
Begegnung im Ortszentrum und 
Tagesabschluss im Schönstattzentrum. 
Ende ca. 18.00 Uhr Strecke 22,7 Km  
 
Tagesverantwortliche: Karl Jetter und Alois 
Dümler Tel.07276/1428  
ÜN-möglichkeit: Schönstattzentrum: 
07276/7618 Bella Vista: 07276/1369 
 
5. Etappe: Dienstag 08. Juni 2010  
von Herxheim nach Landau  
 
An diesem Tag wollen wir ein Zeichen der 
Solidarität mit behinderten Menschen setzen. 
Wir wollen uns informieren und den behinderten 
Menschen Gelegenheit geben ein Stück des 
Weges mitzugehen.  
9.00 Uhr Einstimmung in den Tag in der Kirche 
des Paulusstiftes, Bussereaustr. Aufbruch zur 
Landauer Kapelle – Statio – und weiter über 
den Jostberg zum Paulusstift, LD- Queichheim. 
Besuch der Einrichtung und Picknick. 
Möglicherweise gemeinsamer Weg bis zur Ev. 
Lukaskirche am Danzinger-Platz mit Statio und 
Kaffee. Fortführung der Pilgeretappe bis zur 
ehemaligen Augustinerklosterkirche Hl. Kreuz, 
mit dem in der Pfalz einmaligen Fresko der 
Pilgerkrönung. Tagesabschluss in der Kirche 
Ende ca. 16.30 Uhr  Strecke 13,7 km 
 
Tagesverantwortliche: Richard und Lore Lauth, 
Tel.: 07276/8559,  
ÜN-möglichkeit: prot. Bildungszentrum, Tel.: 
06341/9685590. Hotels: Kurpfalz 06341/4523, 
Brenner 06341/20039, Al Parco 06341/4630  



6. Etappe: Mittwoch 09. Juni 2010  
von Landau nach Klingenmünster 
 
09.30 Uhr Aufbruch ab Kreuzgang der Kirche 
Hl.Kreuz. Über die Katharinenkapelle und den 
Marktplatz gelangen wir zur evangelischen 
Stiftskirche. Einstimmung in den Tag, Begrüßung 
und Begegnung. Ab ca.10.45 Uhr gehen wir über 
den Pilgerweg zur Kleinen Kalmit (Picknick) und 
weiter vorbei an der alten Nikolauskapelle nach 
Klingenmünster. Begrüßung, Besichtigung des 
ehemaligen Klosterareals – mit eigenem 
Pilgerbezirk, Tagesabschluss und Stabübergabe. 
Ende ca. 17.15 Uhr  Strecke 15,4 km 
 
Tagesverantwortliche: Emma und Theo Roth, 
Tel.: 06340/791, ÜN-Möglichkeit: Dormitorium 
(mitzubringen Isomatten und Schlafsäcke – Tel. 
06340/791), Keysermühle 06349/99390, Café 
Brutsch 06349/6353 
 
7. Etappe: Donnerstag 10. Juni 2010  
von Klingenmünster nach Wissembourg  
 
9.30Uhr Einstimmung in den Tag in der Stiftskirche 
St. Michael. Danach folgen wir dem Pilgerweg bis 
Gleiszellen. Begrüßung und Begegnung mit einem 
Gläschen Pilgerwein. Der Weg führt uns weiter nach 
Bad Bergzabern (Mittagspicknick) und Dörrenbach 
(Statio an der alten Wehrkirche). Von dort legen wir 
den letzten Abschnitt zurück bis Schweigen, wo wir 
mit den französischen Pilgern zusammentreffen und 
gemeinsam bis zur ehem. Abteikirche St. Peter und 
Paul gehen. Hier findet in einer kleinen Zeremonie 
die Übergabe von Stab und Buch an Frankreich 
statt. 
Ende ca. 18.00 Uhr  Strecke 20,0 Km 
 
Tagesverantwortliche: Karl Unold Tel.: 06341/83411, 
Manfred Kuntz, Tel.: 06343/93420, Klaus 
Weisenburger. Tel.: 06321/32675 
Letzte Rückfahrtmöglichkeit mit dem Zug 20.32 Uhr, 
mit dem Bus nach Klingenmünster 18:31 Uhr 
 

Teilnahme 
 
Es sind verschiedene Formen der Teilnahme 
möglich. Tagespilger: Teilnahme an einem Tag. 
Mehrtagespilger: Teilnahme an mehreren Tagen 
mit und ohne Übernachtung.  
Bitte beachten Sie, dass jeder für eventuelle 
Übernachtung selbst sorgen muss. Die im Prospekt 
angegebenen Telefonnummern für ÜN sind nicht 
ausschließlich und nicht vollständig, sondern 
lediglich eine Hilfe. 
 
Die Beiträge in Höhe von 5 € pro Tag werden 
jeweils am Beginn des Tages von den 
Tagesverantwortlichen eingesammelt. 
Aus organisatorischen und logistischen Gründen 
behalten wir uns eine TN-Begrenzung vor. 
 
Pilgeressen 
Bei ausreichendem Interesse versuchen wir ein 
gemeinsames Pilgeressen zu organisieren.  
Für das Mittagspicknick und die Getränke ist bis 
zum Beginn des Tages selbst zu sorgen. 
 
An-/Rückfahrt 
Die Zeiten sind so gewählt, dass in der Regel eine 
Anfahrt und Rückfahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln möglich ist. Sollte die Kapazität 
dazu nicht ausreichen, werden wir einen 
Sonderbus bestellen. 
Selbst organisiertes Abholen und Bringen, sowie 
eigene PKW- Anreise sind ebenso möglich. 
 
Anmeldung bis 3. Mai 2010 
Nur mit beiliegendem Teilnahmebogen direkt zu 
senden an Koordinator Martien van Pinxteren, 
Burgunderweg 4, 67487 Maikammer eMail: 
vanpinxteren@gmx.de 
Bestätigungen erfolgen möglichst per Email. 
Für die Teilnahme am Abschnitt Mainz-Worms an: 
Heinz-Werner Hammen  aha-office@t-online.de 
Für die Teilnahme im Elsaß umgehend an: 
Evelyne Studer e.studer@wanadoo.fr 
 

Pilgerstafette  
von Worms nach Wissembourg 
04. – 10. Juni 2010 
 
- Ein Projekt im Rahmen der Initiative 
Europa Compostela 2010 - 
 

 
St. Jakobusgesellschaft Rheinland-Pfalz-
Saarland e.V. mit Unterstützung  
des Bischöflichen Ordinariates, Speyer     


